


Werte Bevölkerung unseres Schutzbereiches Mühlau – Saggen – Innere Stadt
 
Als wir vor etwa einem Jahr unseren Feuerwehrkalender an Sie verteilt hatten, wusste noch niemand, was uns das Jahr 2020 bringen würde. Im Frühjahr wurde uns schnell 
bewusst, dass eine Pandemie, welche es in Windeseile von China nach Europa schaffte, auch vor unseren Grenzen nicht halt machen würde. Für die Mitglieder der Feuerwehr 
galt und gilt es, in besonderem Maße vorsichtig zu sein, damit die Feuerwehr einsatzbereit bleibt. Nun vermag wohl noch niemand zu sagen, wie sich diese Situation langfristig 
auswirken wird. Aber gewiss ist wohl, dass uns diese Pandemie und deren Folgen noch einige Zeit beschäftigen werden. Wir wünschen Ihnen jedenfalls, dass Sie gesund bleiben 
und bedanken uns für Ihre Unterstützung! Mit Ihrer Spende helfen Sie uns dabei, auch in Zukunft mit ganzer Kraft für die Sicherheit bereitzustehen.
Ganz besonders bedanken wir uns auch bei den Sponsoren, welche die Herstellung dieses Kalenders trotz wirtschaftlich schwieriger Zeiten ermöglicht haben und weiters bei den zuständigen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Stadtarchivs Innsbruck für die schönen Bilder, welche nun auch im Internet auf dem Portal “innsbruck-erinnert.at” zu sehen sind.
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Anfang 1935 wurde durch diese Lawine das Haus Josef-Schraffl-Straße 23 verschüttet und insbesondere der Stall stark beschädigt. Dieser Teil der Lawine drang bis zum Schloßfeld vor, 
wobei zwei Wohnhäuser teilweise eingeschüttet wurden. Heute ist Mühlau durch zahlreiche Schutzbauten viel besser vor dieser Naturgefahr geschützt.
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Sicher heit, Sicher morgen.

Gratis-Heizline 0800 205 881
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Kurz vor dem Abbruch der Kettenbrücke im Feber 1938 entstand diese Aufnahme. Wir sehen den Bereich westlich vom Gasthof Dollinger, wo heute der aufgelassene Kiosk steht. 
Es lohnt sich ein Vergleich mit dem Bild auf der September-Seite.
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Segnung des neuen Ford Transits der FF Mühlau vor der Wache in Anwesenheit von Bürgermeister DDr. Alois Lugger am 22. März 1968. Rechts im Bild ist das TLF 2500 (Opel Blitz) der Einheit Mühlau zu sehen, welches 
1972 durch ein TLF 4000 (Mercedes) ersetzt wurde. Die Feuerwache Mühlau war bis 1976 in der Volksschule beheimatet. 
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Zu Ostern 1932 entstand diese Aufnahme in der Arzler Scharte. Zu diesem Zeitpunkt konnte man bereits die im Juli 1928 eröffnete Nordkettenbahn nutzen. Ob diese beiden Ausflügler den Weg über die Arzler Reise von 
unten herauf gewählt, oder vielleicht von der Hafelekar-Bergstation herüber gequert hatten – die Wanderung dürfte mit dieser Ausrüstung beschwerlich und auch nicht ganz ungefährlich gewesen sein. 
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Pfingstsonntag 1958. Kurz vor 21:30 heulen in Innsbruck die Sirenen – Großalarm! Das alte Löwenhaustheater der Exlbühne stand in hellen Flammen. Durch den raschen Einsatz der Feuerwehren konnte ein Übergreifen 
des Brandes auf die umliegenden Objekte trotz des heftigen Windes vermieden werden. Gegen Mitternacht konnte „Brand Aus“ gegeben werden.
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Pioniere des Motorsports konnten die Innsbruckerinnen und Innsbrucker bei der 3. Etappe der internationalen Automobilfahrt Paris–Wien, am 28. Juni 1902 bestaunen, die am Ende kein geringerer als Marcel Renault 
gewinnen sollte. Das Bild zeigt den Wagen mit der Startnummer 73, gesteuert von G. Rivierre, bei der Benzinstation in Mühlau. Rivierre erreichte, platziert im hinteren Mittelfeld, das Ziel in Wien.
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ÖFFENTLICHE NOTARE
Dr. Michael Vetter von der Lilie
Dr. Lukas König
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Mitten im Grünen stand der Fotograf, als er um 1910 diese Aufnahme machte, in etwa dort, wo heute die Pfarrkirche Saggen steht. Im Vordergrund sehen wir die Rotunde, in der sich bis ins Jahr 2010 
das Innsbrucker Riesenrundgemälde befand. In der rechten Bildhälfte sehen wir das Kloster der Barmherzigen Schwestern mit der 1883 eingeweihten Mutterhauskirche. 

FFMF R E I W I L L I G E  F E U E R W E H R  M Ü H L A U

 

 

 

Do	 01

Fr	 02

Sa	 03

So	 04

Mo	 05

Di	 06

Mi	 07

Do	 08

Fr	 09

Sa	 10

So	 11

Mo	 12

Di	 13

Mi	 14

Do	 15

Fr	 16

Sa	 17

So	 18

Mo	 19

Di	 20

Mi	 21

Do	 22

Fr	 23

Sa	 24

So	 25

Mo	 26

Di	 27

Mi	 28

Do	 29

Fr	 30

Sa	 31

ATP architekten ingenieure  •  Innsbruck  Wien  München  Frankfurt  Nürnberg  Berlin  Zürich  Zagreb  Budapest  Moskau  •  www.atp.ag      

feuerwehr_ATP_albert.indd   1 28.08.18   15:02



AU
GU

ST
 20

21

Diese Luftaufnahme aus der zweiten Hälfte der 1920er-Jahre zeigt das Zentrum der damals noch selbständigen Gemeinde Mühlau.  Zu sehen sind u.a. das Gasthaus Koreth, der Schlauchturm der FF Mühlau, die Ansitze 
Rizol und Grabenstein (Sternbach), das im Jahre 1902 fertiggestellte Schul- und Feuerwehrhaus, die in den Jahren 1748 bis 1750 errichtete Pfarrkirche mit dem alten Friedhof und die Brandruine der alten Rauchmühle.
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An der Straßenkreuzung Anton-Rauch-Straße und Hallerstraße herrschte in den 30er Jahren noch kaum Verkehr, im Gegensatz zu heute. Die neue Auffahrt nach Mühlau entstand im Zuge des Neubaus der Kettenbrücke. 
Diese wurde 1938 weiter nach Osten, zum Anfang der Andreas-Hofer-Straße, heutige Hallerstraße, verlegt. Dabei musste die Häuserzeile rechts im Bild weichen.
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Feuerwehrausflug damals und heute: Im Oktober 1959 verbrachten die Kameraden der Feuerwehr Mühlau eine schöne Zeit in Kaprun - 60 Jahre später ebenso. 
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Mit dem Titel „Glimpflich abgelaufenes Verkehrsunglück“ stand dieses Geschehnis 1934 in den Innsbrucker Nachrichten: Der schwerbeladene „Saurerwagen“ kam am Hohen Weg von der Fahrbahn ab, durchstieß das 
Geländer und blieb mit dem Vorderteil ein gutes Stück über die Straße hinausragend ca. 15 Meter über dem Inn hängen.  Die Straße war für mehrere Stunden gesperrt.

FFMF R E I W I L L I G E  F E U E R W E H R  M Ü H L A U

Mo	 01  Allerheiligen

Di	 02

Mi	 03

Do	 04

Fr	 05

Sa	 06

So	 07

Mo	 08

Di	 09

Mi	 10

Do	 11

Fr	 12

Sa	 13

So	 14

Mo	 15

Di	 16

Mi	 17

Do	 18

Fr	 19

Sa	 20

So	 21

Mo	 22

Di	 23

Mi	 24

Do	 25

Fr	 26

Sa	 27

So	 28

Mo	 29

Di	 30



DE
ZE

MB
ER

 20
21

Von 1843 bis 1938 überspannte die Kettenbrücke mit ihren zwei imposanten Portaltürmen den Inn. Sie galt als teuerste aber auch schönste Kettenbrücke der österreich-ungarischen Monarchie. Eines der 54 Ketten-
glieder pro Seite wies eine Länge von 1,85 m auf, bestand aus 7 Lamellen und wog rund eine Tonne. Von der 1906 in Betrieb genommenen Hungerburgbahn ist auf dieser Aufnahme noch nichts zu sehen.
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Kein Heizsystem zu heiß, kein Kamin zu hoch!

Gratis-Heizline 0800 205 881


